
Aus den Bezirken

Pkw-Lenkerin
verunfallt tödlich
Bezirk Mödling. Eine 32-Jäh-
rige war amMittwoch kurz
vorMitternacht in Richtung
Grazmit ihrem Pkw auf der
A2 bei Vösendorf (Bezirk
Mödling) unterwegs. Dort
krachte die Fahrerin in
einemBaustellenbereich
gegen einen davor fahren-
den Sattelanhänger. Die Nie-
derösterreicherin wurde in
ihrem Fahrzeug einge-
klemmt und erlag an Ort
und Stelle ihren schweren
Verletzungen. Einmitge-
führter Hundwurde nach
Angaben der Freiwilligen
FeuerwehrWiener Neudorf
eingefangen und in einem
nahen Tierheim unterge-
bracht.

Breitbandausbau
im Waldviertel
NÖ. In den zehn Gemeinden
Altmelon, Arbesbach, Bad
Traunstein, Bärnkopf, Groß
Gerungs, Langschlag, Mar-
tinsberg, Rapottenstein,
Schönbach und Zwettl
wurde die FTTHNetzWald-
viertel Projekt GmbH
gegründet, die um insge-
samt 55Millionen Euro den
Glasfaserausbau in der
Region abwickelt. Aus die-
semAnlass feierteman nun
eine Spatenstichfeier in
Groß Gerungs für den Breit-
bandausbau. „Glasfaser
bedeutet Daseinsvorsorge
und steigert dieWettbe-
werbsfähigkeit der Regio-
nen“, sagte Landeshauptfrau
JohannaMikl-Leitner.

Radfahrer von
Pkw-Fahrer erfasst
Bezirk Bruck a. d. Leitha. In
Gramatneusiedl (Bezirk
Bruck a. d. Leitha) ist am
Mittwoch ein 75-jähriger
Radfahrer von einemAuto
erfasst und getötet worden.
Polizeiangaben vomDon-
nerstag zufolge hatte der
Einheimischemit seinem
Bike aus einem Feldweg
kommend die L156 über-
querenwollen. Dabei dürfte
der Pensionist den von
einem 22-jährigen Burgen-
länder gesteuertenWagen
übersehen haben, worauf-
hin es zur Kollision kam.

NAMENSTAG, 10.11.
Andreas, Johannes, Justus,
Leo

Der Angeklagte

„Ich habe beim
Wegfahren

eine 180-Grad-Wende
mit dem Traktor

gemacht“
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Messe und Tag der offenen Tür im Landhaus
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Rosie & Stoffi ersangen ersten Platz
Musik. Mit „Hey, hier ruft die Zukunft an“ errang das
Geschwisterpaar aus Perchtoldsdorf den ersten Platz

beim Wettbewerb der Kultur.Region.Niederösterreich
– „Mein Lied für … eine lebenswerte Zukunft“.

FRANZ GLEISS

Personen mit Behinderungen im Blickpunkt
St. Pölten. Wie wertvoll Menschen mit Behinderungen für den
Arbeitsmarkt sind, unterstrich nun FPÖ-Landesrätin Susanne
Rosenkranz in einer Diskussionsrunde mit der Menschen und
Arbeit GmbH (MAG), Landesvertretern und der Essl Foundation.

NLK PFEFFER

Alkounfall bei Oldtimertreffen
hat gerichtliches Nachspiel

Bezirk St. Pölten.Mutter und Bruder des Lenkers erlitten schwerste Verletzungen

VON JOHANNES WEICHHART

Was am 20. September mit
einer fröhlichen Traktoraus-
fahrt zu einem Oldtimertref-
fen begann, endete in Mur-
stetten im Bezirk St. Pölten
mit einem Drama. Eine Frau
sitzt nun im Rollstuhl, sie
wird vermutlich für immer
ein Pflegefall bleiben. Einem
Mann, der bei demUnfall ein
Schädel-Hirn-Trauma erlitt,
steht eine langwierige Reha
bevor.

Angeklagt ist der Sohn
bzw. der Bruder der Opfer,
ein 56-Jähriger aus dem Be-
zirk St. Pölten. Während sei-
ne Anwältin von einem
„schicksalhaften Ereignis“
spricht, das zu dem tragi-
schen Vorfall geführt habe,
geht die Staatsanwaltschaft
St. Pölten von einer fahrlässi-

Gartenbank, die unter ande-
rem mit Spanngurten befes-
tigt war. Auf dieser Bank sa-
ßen die Mutter und der Bru-
der des 56-Jährigen.

Zunächst ging noch alles
gut.Man kehrte bei der Fahrt
auch in Gasthäuser ein, in
der letzten Lokalität vor dem
Unfall trank der Niederöster-
reich drei Krügerl Bier. Da-
nach nahm das Trio auf dem
Oldtimer-Traktor wieder
Platz, der 56-Jährige als Fah-
rer, Bruder und Mutter hin-
ten auf der Bank.

„Ich habe gleich beim
Wegfahren eine 180-Grad-
Wende mit dem Traktor ge-
macht und mich dabei ganz
auf den Verkehr konzent-
riert“, erinnert sich der Ange-
klagte bei der Befragung
durch die Richterin. Dabei
passierte das Unglück. Weil

vermutlich eine Lehne der
Bank brach, stürzten der
Mann und die Frau auf den
Asphalt. Beide erlitten
schwerste Verletzungen, die
Polizei stellte bei dem Lenker
in weiterer Folge eine Alko-
holisierung fest. Er sei, be-
tont der 56-Jährige gleich
mehrmals mit Nachdruck, si-
cher nicht schnell unterwegs
gewesen.

Prozess wurde vertagt

Ein Urteil wurde am Don-
nerstag aber noch nicht ge-
fällt. Ein Verkehrssachver-
ständiger soll nun ein Gut-
achten erstellen, der Bruder
und die Mutter möchte die
Richterin ebenfalls noch be-
fragen.

Der Prozess wurde des-
halb vertagt, Ende Novem-
ber soll es weitergehen.

gen Körperverletzung aus.
Dazu kommt noch, dass der
Lenker alkoholisiert gewesen
sein soll.

Alkoholisiert

Der Richterin schilderte der
Angeklagte, der sich nicht
schuldig bekannte, bei dem
Prozess amDonnerstag seine
Sicht der Dinge. Unterwegs
war die Familie mit einem
Oldtimer-Traktor, an dem
eine Art Plattform montiert
war. Darauf befand sich eine

St. Pölten. Gleich zwei gute
Gründe gibt es am Sonntag,
12. November, für einen Be-
such des Landhauses: Einer-
seits die 5. NÖ Freiwilligen-
messe und andererseits den
Tag der offenen Tür.

Ehrenamtliches Engage-
ment ermöglicht, Dinge zu
bewegen, neue Erfahrungen
zu sammeln und gesellschaft-
liche Entwicklungenmitzuge-
stalten. Anderen zu helfen,
macht aber auch zufriedener
und selbstbewusster. „Wer
immer seine Zeit, anderen
zur Verfügung stellt, verdient
unseren Respekt und unsere
Dankbarkeit“, betont Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner die Bedeutung der Frei-
willigenarbeit.

Wie und wo man sich en-
gagieren kann, zeigen rund
50 Vereine und Organisatio-
nen von 10 bis 17 Uhr bei der
Freiwilligenmesse. Interes-
sierte können sich über Kul-
tur und Bildung, Soziales, In-
tegration, Entwicklungszu-
sammenarbeit, Zivilcourage,
Jugend- und Seniorenbetreu-
ung, Tier- und Naturschutz
bis hin zur Arbeit in Blaulicht-
organisationen oder beim Zi-
vilschutz informieren. Am
Freigelände werden Einsatz-
fahrzeuge präsentiert.

Dazu gibt es ein buntes
Rahmenprogramm. Philipp

Ehrenamtliches Engagement:
Freiwillige vor den Vorhang

Jelinek, Vorturner der Nation
und bekannt aus der ORF-
Sendung „Fit mit Philipp“,
gibt viele Tipps zum Thema
Fitness. Influencer Marvin
Hicks verrät Tricks für eine er-
folgreiche Social-Media-
Arbeit in den Vereinen. Work-
shops und Vorträge zu den
Themen Erste-Hilfe oder Re-
gionalität bei Festen und Ver-
anstaltungen sowie die Buch-
vorstellung „Hilfreich helfen“
von Markus Fellinger sind
weitere Highlights. Dazu
kommen ein Radio-Niederös-
terreich-Frühschoppen, die
Leistungsschau der Blaulicht-
organisationen am Landhaus-
platz sowie ein Schmankerl-
markt „So schmeckt Nieder-
österreich“.

Im Rahmen des Tags der
offenen Tür im Regierungs-
viertel können die Gäste von
11.30Uhr bis 13Uhr das Büro
der Landeshauptfrau besu-
chen. Dazu kommen Experi-
mente und Versuche am
Marktplatz Wissenschaft
oder Aktivstationen von „Tut
Gut“. Das Forum Landtag, das
Museum Niederösterreich,
das Festspielhaus St. Pölten,
das Landesarchiv, die Landes-
bibliothek und das ORF Lan-
desstudio NÖ gewähren
einen Blick hinter die Kulis-
sen. Mehr Infos unter
www.kulturregionnoe.at

Mödling.
AugustStrindbergs
„Totentanz“gilt alsUrva-
terallermodernenEhe-
dramen.FriedrichDür-
renmattbetont in seiner
Adaption„PlayStrind-
berg“das sportlicheEle-
ment imZweikampfdes
Ehepaares.Deshalb ließ
IntendantBrunoMaxdas
StadttheaterMödlingzu
einerMartial-Arts-Arena
umbauen,wobei sichdie
Bühne inderMittedes
Raumesbefindet.

Dürrenmatt:
Stadttheater
wird zur
Kampfarena

Rund 50
Organisatio-
nen und Ver-
eine beteili-
gen sich an
der Freiwilli-
genmesse am
Sonntag im
Landhaus
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